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Hintergrund der Umfrage:

Für eine spontane Entbindung gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, den Wehenschmerz zu lindern und 
somit die Geburt schmerzarm zu gestalten. 
Eine Möglichkeit hierzu stellt die Anlage einer PDA 
(Periduralanästhesie) dar. 
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Anonymität und Datenschutz :

Die Umfrage wurde durch die Ethikkommission und 
den Datenschutz der beteiligten Kliniken genehmigt. 
Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten 
Sie im Rahmen der Onlinebefragung.

Eine Umfrage zu Informationsquellen der PDA 

Unsere zentralen Fragen:

→Haben Sie sich vor der Geburt über die PDA
informiert?

→Woher haben Sie Ihre Informationen über die
PDA?

→Konnten Ihre Quellen alle Fragen ausreichend 
beantworten?

Unser Ziel:

Mit Hilfe Ihrer Antworten möchten wir einen 
Einblick in die verschiedenen Informationsquellen 
erhalten, die von Patientinnen genutzt werden.

Wir möchten Ihnen hierdurch in Zukunft eine noch 
bessere Aufklärung bieten und auf häufige Fragen 
gezielt eingehen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie an der ca. 

8-minütigen anonymen Umfrage teilnehmen.

Hierzu einfach den QR-Code scannen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Adresse: https://survey.studiumdigitale.uni-frankfurt.de/PDKM
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